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Studentenfutter 
Pestizide in Rosinen.

Spielschleim
Bor über Grenzwert.

Eisen für Schwangere
Sehr gute Arzneimittel.

M
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Still-BHs
Viele gute Modelle.

Mikroplastik
TEST Haarkuren. Schönes Haar ohne Kunststoffe.   
Besser verbieten: Wie Mikroplastik uns krank macht. 

Grüner Reisen: Natur pur auf Sanibel Island in Florida

EXTRA 58 SEITEN

SCHWANGERSCHAFT 

UND GEBURT

Luftbefeuchter
Bakterien in der Luft.

Grüne Fonds
Nachhaltige Rendite.
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ESSEN & TRINKEN // TEST STUDENTENFUTTER

ÖKO-TEST RÄT

ff �Unser Test zeigt: Rosinen sind häufig mit vielen ver-
schiedenen Pestizidrückständen belastet. Deswe-
gen lohnt der Griff zu Bio-Produkten. Vier von sechs 
Öko-Produkten können wir empfehlen.

ff �Kleinkindern keine Nüsse geben, sie können sich daran 
verschlucken und ersticken.

ff �Natürlich: Nüsse sind gesund. Sie enthalten aber auch 
jede Menge Kalorien. Deswegen sollten es nicht mehr 
als 50 Gramm pro Tag sein, also etwa eine Handvoll. 
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Studentenfutter soll gesund sein und die Konzentration ankurbeln.  
Deshalb haben wir 20 Nervennahrungen untersucht. Leider oft mit  
dabei in den Tüten: Mineralölbestandteile und jede Menge Pestizide – 
in den Rewe-Rosinen ganze 19 verschiedene.

TEST STUDENTENFUTTER

PESTIZIDE IN TÜTEN

Von Katja Tölle

Katerkiller, Konzentrationskick oder 
Kalorienbombe? Von allem ein biss-
chen: Studentenfutter ist zwar gesund, 
macht aber auch dick. Schließlich 
stecken jede Menge Fett und Zucker 
in den Tüten. Aber Nüsse enthalten 
auch jede Menge gesunde Fettsäuren, 
Vitamine und Nährstoffe. Deswegen 
empfehlen Ernährungsexperten, Nüs-
se zu essen – eben in Maßen. Mehr als 
eine gute Handvoll am Tag sollten es 
nicht sein. Wir wollten wissen, welche 
Studentenfutter wir empfehlen kön-
nen und in welchen Tüten außer Vita-
minen auch Pestizide, Mineralöl oder 
andere Schadstoffe stecken. Deswe-
gen haben wir 20 Produkte ins Labor 
geschickt. Das Ergebnis: immerhin. 
Die Hälfte der Studentenfutter schnei-
det mit „gut“ oder „sehr gut“ ab. Vier 
Produkte rasseln allerdings mit einem 
„mangelhaft“ durch. Die Gründe: Mi-
neralölbestandteile, bittere oder alte 
Nüsse und viel zu viele Pestizide in 
den Tüten – bis zu 19 (!) verschiedene 
in einem einzigen Produkt. 
Gespritzt: Nur vier Bio-Studentenfut-
ter sind völlig frei von Pestizidrück-

ständen. Heißt: In allen anderen 
hat das von uns beauftragte Labor 
mindestens ein Pestizid in den Rosi-
nen – darunter fallen Sultaninen und 
Weinbeeren – nachgewiesen. Den 
traurigen Rekord hält das Rewe-Pro-
dukt Ja! Nuss-Frucht-Mischung: Die 
Rosinen sind mit ganzen 19 verschie-
denen Pestiziden in Spuren belastet. 
Was heißt in Spuren? Das heißt, dass 
die jeweiligen Rückstände unter-
halb von zehn Prozent der erlaubten 
Rückstandshöchstmenge liegen. Hier 
setzt unsere Kritik an zwei Punkten 
an: Zum einen sind viele der gesetz-
lichen Rückstandshöchstmengen für 
Weintrauben extrem hoch – höher als 
für viele andere Obstsorten. Das liegt 
natürlich nicht daran, dass die Gift-
stoffe etwa auf Äpfeln oder Birnen 
weniger giftig sind. Das liegt daran, 
dass Weintrauben mehr gespritzt wer-
den. Ausschlaggebend ist also nicht 
die Gesundheit der Anbauer und 
Verbraucher, sondern die landwirt-
schaftliche Praxis. Punkt zwei, den wir 
kritisieren, ist: Die Wechselwirkungen 
mehrerer Pestizidrückstände sind me-

„Oft ist der Anteil von Rosinen im Stu-
dentenfutter verhältnismäßig hoch 
und der Anteil an Nüssen eher klein. 
In einer guten Mischung stecken daher 
möglichst viele verschiedene Nussar-
ten und nicht nur eine Sorte. Walnüs-
se, Haselnüsse, Mandeln, Paranüsse, 
Pekannüsse, aber auch Erdnuss und 
Pistazien liefern unterschiedliche Men-
gen an mehrfach und einfach ungesät-
tigten Fettsäuren sowie Ballaststoffen, 
die sich unter anderem günstig auf 
die Blutfettwerte oder Bluthochdruck 
und arteriosklerotische Prozesse 
auswirken.“

Antje Gahl, Deutsche Gesellschaft 
für Ernährung (DGE)
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dizinisch so gut wie gar nicht untersucht. 
Es könnte sogar sein, dass ihre negativen 
Auswirkungen auf die Gesundheit sich 
gegenseitig verstärken. Es gibt aber nur 
Höchstmengen für einzelne Wirkstoffe. 
Ein Summengrenzwert für verschiedene 
Pestizide existiert nicht. Die Hersteller 
können also so viele Pestizide einsetzen 
wie sie wollen – so lange sie unterhalb der 
jeweiligen Höchstmengen bleiben. Wir 
bemängeln aus Gründen des vorsorgen-
den Verbraucherschutzes, wenn fünf oder 
mehr verschiedene Pestizide nachweisbar 
sind. Das ist in zehn Studentenfuttern der 
Fall. 
Gefährlich: Auch besonders bedenkliche 
Pestizide, die etwa unter Krebsverdacht 
stehen, mutagen wirken oder bienento-
xisch sind, stecken in vielen der unter-
suchten Rosinen. In sechs Produkten sind 
die Rückstände so hoch, dass sie selbst zu-
rückgerechnet auf die Weintrauben noch 
über 0,01 Milligramm pro Kilogramm lie-
gen. Dafür ziehen wir eine Note ab. 
Geschmiert: Verunreinigungen mit Mi-
neralölbestandteilen sind inzwischen in 
fast jedem Lebensmittel ein Thema. Stu-
dentenfutter bildet da keine Ausnahme. 

Immerhin: Die besonders bedenklichen 
aromatischen Mineralölkohlenwasser-
stoffe MOAH, von denen einige krebs
erregend sind, haben wir in keinem 
Produkt nachgewiesen. Die gesättigten 
Kohlenwasserstoffe MOSH/POSH stecken 
allerdings in fast allen Studentenfuttern 
zumindest in Spuren. In sieben Produk-
ten sind die Verunreinigungen so stark, 
dass wir abwerten. MOSH reichern sich 
im Körper an und können Organe wie die 
Leber schädigen. Die Verunreinigungen 
können aus den Verpackungen überge-
hen, oder bereits schon vorher, wenn die 
Rohware etwa bei der Ernte oder während 
der Produktion mit Schmierölen in Kon-
takt kommt.
Gestreckt: 57 Prozent Erdnüsse, 30 Pro-
zent Sultaninen und dann noch ein paar 
vereinzelte Haselnüsse und Cashewkerne 
– die Zusammensetzung des Pittjes Par-
ty Nuts Studentenfutter ist alles andere 
als ausgewogen. Für den Hersteller aber 
billig: Erdnüsse und Rosinen sind im Ver-
gleich zu Walnüssen und Cashewkernen 
etwa viel preiswerter. Ungünstig ist auch 
ein hoher Rosinenanteil, weil sie viel Zu-
cker enthalten und weniger gesund sind 

Katja Tölle, ÖKO-TEST-Redakteurin

„19 Pestizide in einer einzigen 
Tüte: Dieser Schadstoffcock-
tail im Ja! Studentenfutter 
von Rewe ist total legal. Und 
das, obwohl völlig unklar ist, 
wie verschiedene Pestizide 
im Körper wirken. Das zeigt 
wieder einmal: Es muss end-
lich Gesetze geben, die auch 
die Anzahl der eingesetzten 
Pestizide begrenzen.“
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Konventionelle Weinbauern bringen viele Pestizide aus. Die gesetzlichen Höchstmengen sind 
hoch und tragen so der landwirtschaftlichen Praxis Rechnung, nicht dem Gesundheitsschutz.
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✔  wirkt schnell und e� ektiv

✔  höchste Säurebindung 
ohne Nebenwirkungen

✔  wertvolle Mineralien und 
Spurenelemente

✔  reines Naturprodukt 
ohne Zusätze, vegan

 ... natürlich gegen
Sodbrennen

Adolf Justs Luvos® Heilerde 1 fein. Pulver zum Ein-
nehmen. Wirkstoff: Heilerde. Traditionell angewen-
det als mild wirkendes Arzneimittel bei Sodbrennen, 
säurebedingten Magenbeschwerden und Durchfall. Zu 
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Pack-
ungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Heilerde-Gesellschaft Luvos Just GmbH & Co. KG,

Otto-Hahn-Straße 23, 61381 Friedrichsdorf.

www.luvos.de
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Am� meisten� Walnüsse 
stecken�im�Farmer�Studen-

tenfutter�Classic�und�im�Simply�Sun-
ny�Studentenfutter�Classic.�Walnüsse�
enthalten�besonders�viele�gesunde,�
mehrfach� ungesättigte� Fettsäuren,�
darunter�auch�die�besonders�wertvolle�
Alpha-Linolensäure.

Haselnussfans� kommen�
mit� dem� Viva� Vital� Stu-

dentenfutter�Classic�auf�ihre�Kosten.�
In�Haselnüssen�steckt�viel�Vitamin�E.

Wer�sich�am�liebsten�Para-
nüsse�aus�den�Tüten�fischt,�

sollte�zum�Gepa�Bio�&�Fair�Studen-
tenfutter�greifen.�Paranüsse�liefern�viel�
Kalium�und�Selen.

Mandelliebhaber� fahren�
mit�dem�K-Classic�Studen-

tenfutter�Classic�am�besten.�Mandeln�
sind�sehr�ballaststoffreich,�enthalten�
viel�Vitamin�A�und�E,�sowie�Calcium�
und�Kalium.�

So�viele�Cashewkerne ste-
cken�im�Ültje�Studentenfut-

ter�mit�Rosinen�Original.�Allerdings�ist�
die�Mischung�sonst�sehr�erdnusslastig.�
Ausgewogener�gemischt�sind�da�das�
Rapunzel�Studentenfutter�(22�%�Cas-
hewkerne)�und�das�Clasen�Bio�Stu-
dentenfutter�(21�%�Cashewkerne).�In�
Cashewkernen�steckt�viel�Magnesium�
und�Eiweiß.�

Rosinenliebhaber� kom-
men�im�Morgenland�Ker-

niges�Studentenfutter�Original�auf�ihre�
Kosten.�In�den�Tüten�stecken�37�Prozent�
Sultaninen�–�das�sind�helle,�getrockne-
te�Sultanatrauben,�die�besonders�süß�
schmecken�–�und�21�Prozent�Weinbee-
ren.�Rosinen�enthalten�fast�70�Prozent�
Zucker;�ein�hoher�Rosinenanteil�im�Stu-
dentenfutter�ist�also�eher�von�Nachteil.�
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als Nüsse. Hier fallen besonders viele 
Bio-Produkte negativ auf. Am meisten 
Rosinen – stolze 58 Prozent – steckten 
in einer Tüte Morgenland Kerniges Stu-
dentenfutter Original. Immerhin noch 
auf 51 Prozent bringen es das Alnatura 
Studentenfutter und das Clasen Bio Stu-
dentenfutter. Am wenigsten Rosinen 
stecken im Ültje Studentenfutter mit Ro-
sinen Original – dafür hält der Hersteller 
das Produkt mit vielen Erdnüssen billig. 
Deutlich ausgewogener gemischt ist etwa 
das K-Classic Studentenfutter Classic von 
Kaufland. Gesetzliche Vorgaben, wie Stu-
dentenfutter zusammengesetzt sein soll-
te, gibt es keine.
Geschmeckt: So richtig zu meckern hat-
ten die Sensorikprüfer nur in drei Fällen. 
Die Walnüsse im Ardilla Studentenfutter 
Traube-Nuss von Norma und in der Tra-
der Joe’s Nuss-Frucht Mischung von Aldi 
Nord schmeckten ganz oder teilweise 
bitter und die Haselnüsse in dem Pittjes 
Party Nuts Studentenfutter schmeckten 
alt. Dafür gibt es jeweils eine Note Ab-
zug. Nicht bewertet haben wir „leichte“ 
Abweichungen, weil diese geschmacklich 
einfach zu wenig ins Gewicht fallen. 
Getrickst: Mengenangaben sollten stim-
men – besonders wenn es um wertgeben-
de Zutaten wie Walnüsse, Cashewkerne 
und Paranüsse geht. Bis zu 20 Prozent Ab-
weichungen lassen wir durchgehen. Das 
Ardilla Studentenfutter Traube-Nuss von 
Norma lag mit seiner Deklaration aller-
dings völlig daneben: 50 Prozent zu wenig 
Walnüsse und fast 58 Prozent zu wenig 
Cashewkerne hat das von uns beauftragte 
Labor in drei Packungen durchschnittlich 
gewogen. Die Trader Joe’s Nuss-Frucht-
Mischung hat zu viele Paranüsse dekla-
riert, im Alnatura Studentenfutter stecken 
weniger Walnüsse als angegeben.

SO REAGIERTEN DIE HERSTELLER
Märsch Import, der Hersteller der Ja! 
Nuss-Frucht-Mischung von Rewe und des 
Simply Sunny Studentenfutters Classic von 
Penny, hat uns Gegengutachten geschickt, 
nach denen in denselben Chargen deut-
lich weniger Pestizidrückstände nach-
weisbar waren. Es ist denkbar, dass die 
Pestizide in der riesigen Rohwarencharge 
nicht einheitlich verteilt sind und damit 
auch nicht in den einzelnen Packungen. 

16 %

21 %

23 %

23 %

23 %

58 %
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SO TESTET ÖKO-TEST

Als Kick für die Klausur oder als gesunder Zwischensnack: Wer Stu-
dentenfutter kauft, will sich etwas Gutes tun. In den Tüten sollten also 
Nährstoffe stecken, keine Schadstoffe. Deswegen haben wir in Dis-
countern, Super- und Bio-Märkten 20 Studentenfutter eingekauft 
und umfangreich prüfen lassen. 
Zunächst einmal hat ein von uns beauftragtes Labor untersucht, wie 
viele Pestizide in den Rosinen stecken. Denn: Weintrauben sind oft stark 
belastet. Außerdem wollten wir wissen: Wie sieht es mit Keimen aus? 
Und Schimmelpilzgiften? Auch damit haben wir ein Labor beauftragt. 
Zudem haben wir wiegen lassen, wie hoch der Anteil an Rosinen und 
wie hoch der gesunder Nüsse ist – und ob die Angaben auf der Verpa-
ckung mit den Messungen übereinstimmen. Außerdem hat ein von uns 
beauftragtes Labor die Packungen auf Verunreinigungen mit Mineralöl 
untersucht. Die können von den Verpackungen übergehen oder wenn 
die Nüsse und Rosinen während der Produktion mit Schmierölen in 
Kontakt kommen. 

Heinrich Brüning ist Hersteller des Ardilla 
Studentenfutters von Norma und der Trader 
Joe’s Nuss-Frucht-Mischung von Aldi Nord. 
Das waren die einzigen Mischungen im ge-
samten Test, in denen die Sensorikprüfer 
bittere Walnüsse bemängelten. Heinrich 
Brüning hat für beide Fälle eine Erklärung 
parat: Die Walnusskerne des Norma-Produkts 
würden aus Osteuropa stammen – und diese 
schmeckten eben bitterer als die „sehr mil-
den“ kalifornischen Walnüsse. So weit, so 
gut. Die Walnüsse des Aldi-Nord-Produkts 
hingegen stammen aus Kalifornien – wir er-
innern uns, der Bundesstaat mit den milden 
Walnüssen. Nun ja, nicht ganz: Da liege die 
Bitterkeit an der „leicht bitteren Samenhaut“ 
kalifornischer Walnusskerne, so die leicht irri-
tierende Argumentation des Herstellers hier. 
Wie dem auch sei: Bitter ist bitter – und den 
beauftragten Sensorikprüfern schmeckten 
weder die kalifornischen noch die osteuro-
päischen Walnüsse.

Alnatura  
Studentenfutter

AlnaturaAnbieter

2,69 EuroPreis pro 200 Gramm

34 % Weinbeeren,  
17 % Sultaninen,  
16 % Haselnusskerne,  
15 % Mandeln,  
13 % Cashewkerne,  
5 % Walnusskerne

Das ist drin

1 Pestizid in SpurenBelastung mit Pestiziden

neinDarunter ein oder mehrere  
besonders bedenkliche Pestizide

neinMineralölbestandteile  
(MOSH/POSH)

Mundgefühl: zum Teil leicht 
trockene Weinbeeren

Sensorische Auffälligkeiten

sehr gutTestergebnis Inhaltsstoffe

jaWeitere Mängel

gutTestergebnis Weitere Mängel

1)Anmerkungen

sehr gutGESAMTURTEIL

STUDENTENFUTTER, 
BIO-PRODUKTE

Gepa Bio &  
Fair Studentenfutter

Gepa

4,39 Euro

48 % Sultaninen,  
23 % Paranusskerne,  
20 % Cashewkerne,  
10 % Haselnusskerne

nein

nein

Spuren

Mundgefühl: leicht trockene 
Weinbeeren
sehr gut

nein

sehr gut

sehr gut

Dennree  
Studentenfutter

Dennree

2,79 Euro

49 % Sultaninen,  
14 % Haselnusskerne,  
14 % Cashewkerne,  
9 % Mandeln (weiß, blan-
chiert), 8 % Mandeln (mit 
Samenhaut),  
5 % Walnusskerne
nein

nein

erhöht

nein

gut

nein

sehr gut

4)

gut

Morgenland Kerniges 
Studentenfutter Original

Egesun

3,42 Euro

37 % Sultaninen,  
21 % Weinbeeren,  
14 % Cashewkerne,  
12 % Mandeln,  
9 % Haselnusskerne,  
7 % Walnusskerne

3 Pestizide in Spuren

nein

nein

Mundgefühl: teilweise leicht 
trockene Weinbeeren
sehr gut

ja

befriedigend

3) 6)

gut
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WENIGER ZUCKER –
VOLLER KRUNCHY-

GESCHMACK!

Der knusprig-süße Geschmack der 
köstlichen Flockenbällchen. 

Dieser herrliche karamellartige 
Geruch – mmmh, ganz wunderbar! 

Und das Beste daran: 
Dein geliebtes Krunchy gibt es nun 
auch mit deutlich weniger Zucker. 
Probier‘s doch selbst: KRUNCHY JOY.

ALLES ÜBER UNSERE REGIONAL-PARTNER AUF 
BARNHOUSE.DE
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Unsere Bewertung�beruht�auf�den�Inhaltsstoffen:�Verunreinigungen�
mit�Mineralöl�sowie�fünf�oder�mehr�Pestizide�in�Spuren�ziehen�das�
Gesamturteil�runter.�Auch�besonders�bienengiftige�oder�gesundheits-
schädliche�Pestizide�kritisieren�wir.�Weitere Mängel�wie�zu�kleine�
Portionsgrößen,�um�Fett,�Zucker�und�Kalorien�kleinzurechnen,�oder�
falsche�Deklarationen�können�das�Gesamturteil�verschlechtern.

Wenige Cashewkerne, einzelne Haselnüsse, viele�Rosinen�und�
Erdnüsse�–�die�Mischung�von�Pittjes�ist�nicht�gerade�ausgewogen.
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Clasen Bio  
Studentenfutter

Clasen

2,99�Euro

51�%�Weinbeeren,� 
21�%�Cashewkerne,� 
15�%��Haselnusskerne,� 
9�%�Mandeln,� 
4�%�Walnusskerne

nein

nein

stark erhöht

Mundgefühl:�leicht�trockene�
dunkle�Weinbeeren
befriedigend

ja

gut

2)

befriedigend

Rapunzel  
Studentenfutter

Rapunzel

3,99�Euro

44�%�Sultaninen,� 
22�%�Cashewkerne,� 
15�%�Paranusskerne,� 
11�%�Mandeln,� 
8�%�Haselnusskerne

nein

nein

stark erhöht

nein

befriedigend

nein

sehr gut

befriedigend
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Edeka Studentenfutter 
Klassische Mischung

EdekaAnbieter
1,79 EuroPreis pro 200 Gramm

41 % Erdnusskerne,  
38 % Sultaninen,  
11% Mandeln (mit Samen-
haut),  
10 % Cashewkerne

Das ist drin

2 Pestizide in SpurenBelastung mit Pestiziden

neinDarunter ein oder mehrere  
besonders bedenkliche Pestizide

SpurenMineralölbestandteile (MOSH/POSH)

Mundgefühl: teilweise leicht 
klebende Weinbeeren

Sensorische Auffälligkeiten

sehr gutTestergebnis Inhaltsstoffe

neinWeitere Mängel

sehr gutTestergebnis Weitere Mängel

Anmerkungen

sehr gutGESAMTURTEIL

K-Classic Studentenfutter 
Classic

Kaufland
1,59 Euro

36 % Sultaninen,   
23 % Mandeln,  
16 % Paranusskerne,  
12 % Haselnusskerne,  
10 % Walnusskerne,  
5 % Cashewkerne
2 Pestizide in Spuren

nein

Spuren

nein

sehr gut

ja

gut

2)

sehr gut

Alesto Studentenfutter 
Classic

Lidl
1,59 Euro

42 % Sultaninen,  
19 % Haselnusskerne,  
15 % Walnusskerne,  
10 % Mandeln,  
10 % Paranusskerne,  
5 % Cashewkerne
6 Pestizide in Spuren

nein

Spuren

Geschmack: leicht aromaar-
me Cashewnüsse

gut

nein

sehr gut

gut

Lorenz Geistesblitzer  
Nuss-Frucht Mix

The Lorenz Bahlsen Snack-World
2,85 Euro

43 % Sultaninen,  
28 % Erdnusskerne,  
13 % Haselnusskerne,  
9 % Mandeln,  
7 % Cashewkerne

1 Pestizid in Spuren

nein

erhöht

Mundgefühl: leicht klebende 
Weinbeeren

gut

ja

gut

2)

gut

Ardilla Studentenfutter 
Traube-Nuss

Norma
1,59 Euro

45 % Sultaninen,  
16 % Haselnusskerne,  
15 % Paranusskerne,  
12 % Mandeln,  
6 % Cashewkerne,  
5 % Walnusskerne
8 Pestizide in Spuren

ja, eins

erhöht

Geschmack: leicht alte, 
bittere Walnusskerne; 
Mundgefühl: teilweise leicht 
trockene Weinbeeren

mangelhaft

ja

gut

1)

mangelhaft

Ja! Nuss-Frucht-Mischung

Rewe
1,59 Euro

40 % Sultaninen,  
18 % Haselnusskerne,  
14 % Walnusskerne,  
14 % Mandeln,  
9 % Paranusskerne,  
5 % Cashewkerne
19 Pestizide in Spuren

ja, zwei

Spuren

Geschmack: teilweise 
leicht bittere Walnusskerne; 
Mundgefühl: leicht trockene 
Weinbeeren

mangelhaft

ja

gut

2) 5)

mangelhaft

Pittjes Party Nuts  
Studentenfutter

Pittjes
1,59 Euro

57 % Erdnusskerne,  
30 % Sultaninen,  
7 % Cashewkerne,  
6 % Haselnusskerne

10 Pestizide in Spuren

ja, eins

Spuren

Geschmack: alte Hasel-
nüsse; Mundgefühl: leicht 
klebende Weinbeeren

mangelhaft

nein

sehr gut

mangelhaft

Trader Joe‘s Nuss-Frucht 
Mischung

Aldi Nord
1,59 Euro

41 % Sultaninen,  
21 % Mandeln,  
17 % Haselnusskerne, 
15 % Walnusskerne,  
5 % Cashewkerne,  
2 % Paranusskerne
8 Pestizide in Spuren

ja, eins

Spuren

Geschmack: teilweise leicht 
bittere Haselnüsse, teilwei-
se bittere Walnusskerne; 
Mundgefühl: teilweise leicht 
adstringierende Walnüsse, 
leicht trockene Weinbeeren

ausreichend

ja

befriedigend

1) 2)

mangelhaft

STUDENTENFUTTER

Anbieter
Preis pro 200 Gramm

Das ist drin

Belastung mit Pestiziden

Darunter ein oder mehrere  
besonders bedenkliche Pestizide
Mineralölbestandteile (MOSH/POSH)

Sensorische Auffälligkeiten

Testergebnis Inhaltsstoffe

Weitere Mängel

Testergebnis Weitere Mängel

Anmerkungen

GESAMTURTEIL

STUDENTENFUTTER
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Fett gedruckt sind Mängel. 
Abkürzungen: MOAH = mineral oil aromatic hydrocarbons (aroma-
tische Kohlenwasserstoffe aus Mineralöl); MOSH = mineral oil sa-
turated hydrocarbons (gesättigte Kohlenwasserstoffe aus Mineralöl); 
POSH = polyolefin oligomeric saturated hydrocarbons (oligomere 
gesättigte Kohlenwasserstoffe aus Polyolefinen).
Glossar: Erläuterungen zu den untersuchten Parametern finden 
Sie auf Seite 192.
Anmerkungen: 1) Weiterer Mangel: Der deklarierte Mengenanteil 
einer Zutat weicht in drei Packungen durchschnittlich um mehr 
als 20 Prozent von dem gewogenen Mengenanteil ab. 2) Weiterer 
Mangel: Die Portionsangabe zur Berechnung der Nährwerte ist un-
realistisch klein (hier: 25 oder 30 Gramm). 3) Weiterer Mangel: In 
den Bio-Rosinen wurden drei Pestizide in Spuren nachgewiesen. 
4) Laut Anbietergutachten wurden in einer anderen Charge des 
Produkts keine gesättigten Kohlenwasserstoffe (MOSH/POSH) 
nachgewiesen. Ein Gegengutachten zu der von uns untersuchten 
Charge schickte uns der Anbieter nicht. 5) Laut Anbietergutachten 
enthält die gleiche Charge deutlich weniger Pestizidrückstände. 
6) Laut Anbietergutachten enthält die Rohware, die in die von 
uns untersuchte Charge des Produkts einfloss, keine Rückstände 
von Pestiziden. Ein Gegengutachten zu der fertig verpackten, von 
uns untersuchten Charge schickte uns der Anbieter nicht. 7) Laut 
Anbietergutachten enthält die gleiche Charge deutlich weniger Pesti-
zidrückstände. 8) Laut Anbietergutachten enthält die gleiche Charge 
weniger Pestizidrückstände. 9) Weiterer Mangel: Der Anbieter wirbt 
auf dem Produkt, das von Natur aus natriumarm ist, damit, dass 
das Produkt natriumarm ist (Werbung mit Selbstverständlichkeiten).
Legende: Produkte mit dem gleichen Gesamturteil sind in al-
phabetischer Reihenfolge aufgeführt. Die prozentualen Mengen-
angaben der Zutaten („Das ist drin“) beziehen sich für gewöhnlich 
auf die Untersuchung einer Packung. Nur bei Abweichungen von 
mehr als 20 Prozent zur Deklaration hat das beauftragte Labor drei 
Packungen untersucht. In diesen Fällen beziehen sich die Angaben 
auf die durchschnittlichen Werte der drei Packungen. Ergibt die Ad-

dition aller Anteile nicht exakt 100 Prozent, ist das rundungsbedingt. 
Unter dem Testergebnis Inhaltsstoffe führt zur Abwertung um drei 
Noten: 15 bis 19 Pestizide in Spuren in den Rosinen. Zur Abwer-
tung um jeweils zwei Noten führen: a) zehn bis 14 Pestizide in 
Spuren in den Rosinen; b) mehr als 2 bis 4 mg/kg der gesättigten 
Kohlenwasserstoffe MOSH/POSH (in der Tabelle: „stark erhöht“). 
Zur Abwertung um jeweils eine Note führen: a) fünf bis neun Pes-
tizide in Spuren in den Rosinen; b) mehr als 0,01 mg/kg eines 
oder mehrerer besonders bedenklicher Pestizide (hier: Indoxacarb, 
Iprodion und/oder Tebuconazol) in den Weintrauben (es wurde 
ein Trocknungsfaktor von 5 zugrundegelegt); c) mehr als 1 bis 
2 mg/kg der gesättigten Kohlenwasserstoffe MOSH/POSH (in der 
Tabelle: „erhöht“); d) sensorische Abweichung „Haselnüsse alt“ 
und/oder „Walnusskerne (teilweise) bitter“. „Leichte“ sensorische 
Abweichungen führen nicht zur Abwertung.
Unter dem Testergebnis Weitere Mängel führt zur Abwertung um zwei 
Noten: drei Pestizide in Spuren in den Rosinen eines Bio-Produkts. 
Zur Abwertung um jeweils eine Note führen: a) eine durchschnittliche 
Abweichung des deklarierten Mengenanteils einer Zutat um mehr als 
20 Prozent durchschnittlich in drei Packungen; b) eine unrealistisch 
kleine Portionsangabe zur Berechnung der Nährwerte (hier: 25 
oder 30 Gramm); c) Werbung mit Selbstverständlichkeiten (hier: 
„natriumarm“ auf einem Produkt, das von Natur aus natriumarm ist).
Das Gesamturteil beruht auf dem Testergebnis Inhaltsstoffe. Ein Tes-
tergebnis Weitere Mängel, das „befriedigend“ oder „ausreichend“ ist, 
verschlechtert das Gesamturteil um eine Note. Ein Testergebnis Wei-
tere Mängel, das „gut“ ist, hat keinen Einfluss auf das Gesamturteil. 
Testmethoden und Anbieterverzeichnis finden Sie unter oekotest.
de  Hefte  ÖKO-TEST Magazin. Wählen Sie die Ausgabe aus und 
scrollen ans Seitenende.
Einkauf der Testprodukte: April 2018.
Tests und deren Ergebnisse sind urheberrechtlich geschützt. 
Ohne schriftliche Genehmigung des Verlags dürfen keine Nach-
drucke, Kopien, Mikrofilme oder Einspielungen in elektronische 
Medien angefertigt und/oder verbreitet werden. 

Simply Sunny Studen-
tenfutter Classic

Penny
1,59 Euro

39 % Sultaninen,  
20 % Haselnusskerne, 
16 % Walnusskerne,  
11 % Mandeln,  
10 % Paranusskerne,  
5 % Cashewkerne
7 Pestizide in Spuren

nein

Spuren

Geschmack: leicht 
bittere, leicht alte 
Haselnüsse, leicht alte 
Mandelkerne

gut

nein

sehr gut

7)

gut

Viva Vital Studenten-
futter Classic

Netto Marken-Discount
1,59 Euro

43 % Rosinen,  
21 % Haselnusskerne, 
15 % Walnusskerne,  
8 % Mandeln,  
8 % Paranusskerne,  
5 % Cashewkerne
9 Pestizide in Spuren

nein

Spuren

Geschmack: leicht aro-
maarme Cashewnüsse 
und Mandeln

gut

ja

gut

8) 9)

gut

Farmer Studenten- 
futter Classic

Aldi Süd
1,59 Euro

39 % Sultaninen,  
20 % Haselnusskerne, 
16 % Walnusskerne,  
10 % Mandeln,  
9 % Paranusskerne,  
6 % Cashewkerne
12 Pestizide in Spuren

nein

nein

nein

befriedigend

ja

gut

2)

befriedigend

Seeberger Studenten-
futter

Seeberger
3,45 Euro

44 % Weinbeeren,   
19 % Mandeln,  
17 % Haselnusskerne, 
13 % Cashewkerne,  
8 % Walnusskerne

11 Pestizide in Spuren

ja, eins

Spuren

nein

ausreichend

nein

sehr gut

ausreichend

Tip Studentenfutter  
mit Erdnüssen

Real
1,53 Euro

50 % Weinbeeren,  
29 % Erdnusskerne,  
8 % Mandeln (mit 
Samenhaut), 7 % Mandeln 
(weiß, blanchiert), 7 % 
Cashewkerne
3 Pestizide in Spuren

ja, eins

stark erhöht

Geschmack: teilweise 
leicht bittere Erdnuss- 
kerne; Mundgefühl: 
zum Teil leicht trockene 
Weinbeeren

ausreichend

ja

gut

2)

ausreichend

Ültje Studentenfutter 
mit Rosinen Original

Ültje
2,39 Euro

27 % Sultaninen,  
36 % Erdnusskerne,  
23 % Cashewkerne,  
15 % Mandeln

5 Pestizide in Spuren

nein

stark erhöht

Mundgefühl: teilweise 
leicht trockene Wein-
beeren

ausreichend

ja

gut

2)

ausreichend
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